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21 Sonnabend den 12 September

Zur Tagesgeschichte
ES sind M r im Laufe di ses Sommers bei Gelegen

heit von Denkmals Enthüllungen und sonstigen Festlichkeiten
durch städtische und ländliche Gemeinden Korporationen
Schlitzengilden Kriegervereine c und nunmehr auch aus
Anlaß der Sedanseier des deutschen Festes von ah und
fern durch Einsendung von Telegrammen Gedichten und
sonstigen Zurufen überaus zahlreiche Aufmerksamkeiten ent
gegengebracht worden Sie haben Mein Herz mit Freude
und Genugthuung erfüllt Eine besonders wohlthuende
Empfindung hat es Mir gewährt in diesen Ad essen nicht
allein die innigste und lauteiste Ergebenheit gegen Meine
Person sondern auch die festgegründete Befriedigung über
die an die Waffenthaten des vereinten deutschen Heeres sich
knüpfenden nationalen Errungenschaften ausgedrückt zu fin
den In diesem Sinne möchte Ich Allen w lche durch ihr
Gedenken Mich so angenehm überrascht und Mir nament
lich auch den 2 September zu einem so freudigweihevollen
Tage gestaltet haben die Versicherung Meines DankeS
aussprechen und beauftrage Sie zu dem Behufe tiefen
Meinen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

B rlin den 9 September 874 Wilhelm
An den Reichskanzler

Deutschland ud Spanien
Spanien ist bis vor kurzem ein Land gewesen wo die Be

völk rnnz sich um das neue deutsche Reich nur wenig be
kümmerte und ein näheres Verhältniß zu ihm weder hatte
noch suchte wählend nach und räch alle übrigen europäi
schen Völker Gesinnungen gegen uns angenommen hatten
welche unter den gegebenen Bedingungen befriedigend zu
nennen und daher erfreulich waren Wie sich von selbst
versteht ist hier nicht die Rede von Frankreich aber die
Freundschaft Rußlands und Oesterreichs der Regierungen
und zum Theil auch der Bevölkerungen gilt uns für einen
erworbenen Besitz in Italien find uns auch die früheren
Fianzosenfreunde geneigter geworden englische Staatsmän
ner Whigs und TorieS i aben mehr als einmal im Parla
ment unserer Friedensliebe Anerkennung gezollt unser Kampf
mit den Ultramontanen hat in England mehr und mehr
Verständniß und Beifall gefunden endlich hat sich seitdem
Friedensschlüsse oder wenigstens in der letzten Zeit die Stim
mung in Dänemark in Schw den und Norwegen in Hol
land und in der Schweiz gegen das neue Deutschland un
verkennbar gebessert und beruhigt daß erste Mißtrauen hat
nachgelassen der Glaube deß eine gute Nachbarschaft von
uns zu erwarten sei ist im Wachsen Wohin wir in Eu
ropa blicken nirgends ist ein Staat der uns unfreundlicher
ansähe als in der e sten Zeit nach der Aufrichtung unseres

Reiches im Gegentheil zu den meisten stehen wir jetzt auf
einem besseren Fußtt

DaS alles hat sich nicht von selbst gemacht es ist durch
unsere innere Politik bewirkt und durch eine glückliche Ar
beit unserer Diplomatie sefchaff n worden Nur zu Spa
nien hatten w r Jahr aus Jahr ein so gut wie gar keine
geistigen Beziehungen dort wurde unser Ausschwung nur
ein weng aus der Ferne angestaunt mit irgend welcher
Theilnahme nicht betrachtet der Spanier machte sich über
uns nicht viel mehr Gedanken als daß wir ihm keine
Freunde der römischen Kirche zu sein schienen Hätte die
deutsche Diplomatie nicht auch hier wieder eingegriffen und
gearbeitet so würde das noch lange so geblieben sein Die
Spanier des neunzehnten Jahrhunderts die in ihrer eige
nen Welt lebend höchstens nach Frankreich hineinblicken
zuweilen nach England hinüber zuweilen nach Italien hin
sie find nicht daran gewöhnt auf Deutschland Acht zu geben
Ereignisse auf unserem Boden für wichtig für sich selbst zu
halten von Deutschland Einwirkungen auf ihre Heima h zu
erwarccn zu hoffen oder zu befürchten Wir mußten uns
ihnen nähein ihnen entgegengehen wenn ihre Aufmerksam
keit auf uns gelenkt werden sollte am b ften war s dazu
einen nützlichen Dienst ihnen zu erweisen und dies hat der
deutsche Reichskanzler gethan indem er ihrer gegenwärtigen
Regierung die Anerkennung von Seiten der meisten großen
europäischen Mächte verschafft hat dadurch ist dem spani
schen Volke erst zu rechtem Bewußtsein gekommen daß ein
neues deutsches Ruch besteht welches bis über die Pyre
näen hinaus zu wirken vermögend ist

Das deutsche Volk aber ist erfreut über diese gesunde
Thätigkeit seiner Diplomatie die nicht die Hände in den
Schooß legt sondern überall für Deutschland sorgt und dem
dntschen Reiche Freunde zu schaffen sacht wo sich nur
immer eine Gelegenheit dazu bietet Diei bis vier Jahre
dauert nun schon der Aufstand der Carlisten in Spanien
er brach aus bald nach der Ankunft des Königs AmadenS
er begann gleichzeitig mit dem herausfordernden Auftreten
der Ultramontanen in Deutschland und würde heute gewiß
noch eine größere Ausdehnung und Bedeutung besitzen wenn
der Graf von Cbambord wirklich König von Frankreich ge
worden wäre Dann hätten die Römisch,n jedenfalls ge
glaubt in Frankreich und Spanien den Boden und die
Mittel gefunden zu haben um mit noch anderen Waffen
als mit vatikanischen Blitzen Italien und Deutschland an
greifen zu können

Graf Chambord erstieg nicht den Thron seiner Väter
der Carlismus auch von dem Marschall Mac Mahon nach
Kraft n unterstützt unterhielt aber den Kampf mit alter
entrollter Fahne Ein Deutscher der den Carlisten in die
Hände fiel wurde weil er ein Deutscher war von ihnen
ermordet das war ein Schlag dieser Partei gegen die

deutsche Reichsregierung die nun Grund genug hatte einen
möglichst kräftigen Gegenschlag zu führen Nicht jeder
Staatsbürger der in fremdem Lande umkommt kann von
seiner heimischen Regierung gerächt wereen hier aber wußte
wegen der Bed utung jenes Mordes unser Reichskanzler
thun was er konnte und mag auch der Kaiser von Ruß
land der Meinung sein daß ihn da Treiben der Carlisten nicht
berühre und daß er Serrano und Kollegen sich selbst über
lassen könne so ist es doch sehr heilsam daß Fürst Bis
marck die andern Großmächte theils hat überreden theils
nöthigen können die Regierung in Madrid nunmehr als
Landesregierung anzuerkennen Oeste reich England Italien
haben damit ausgesprochen daß sie Don Carlos den Vor
kämpfer der Jesuiten nicht auf dem Throne Spaniens
sehen wollen der Peäsivent von Frankreich hat sich noth
gedrungen diesen Mächten angeschlossen Ihn bemeistert zu
haben ist nicht das geringste Verdienst das unser Kanzler
sich bei dieser Gelegenheit erworben hat oder wie soll je
der herkömmliche französische Uebermuth gebrochen wie soll
den Franzosen abgewöhnt werde sich in die Angelegenh i
ten fremder Länder unbefugt einzumischen wenn man sie
nicht jedes Mal so oft sie in dieses Erbfehler zurückfallen
zur Ordnung ruft und zur Umkehr nöthigt Marschall
Mac Mahon ist nur so lange im Stande den Cailisten
Waffen zuzuführen als die andern Mächte es ihm erlau
ben sprechen sie ihre Mißbilligung aus so muß er einräu
men daß sie Recht haben erkennen sie die Madrider Re
gierung an so muß er es gleichfalls thun denn er ist nicht
stark genug um ihnen allen gegenüber seine Ungebühr fort
zusetzen nicht stark genug allen zum Trotze die Sache der
Jesuiten zu führen Anders und besser kann man die Un
ruhe der Franzosen nicht dämpfen als wenn man sie in
jedem vo kommenden Falle zur Ruhe verweist und ihnen
immer wieder die Grenzen ihrer Macht zum Bewußtsein
bringt

Auch die deutsche Flotte macht bei dnser Gelegenheit
dem deutschen Volke recht begreiflich wozu eine Flotte da
ist und wie nützlich sie sich machen kann Ohne den B sitz
von Kriegsschiffen würde das deutsche Reich sich weder den
Carlisten noch ren anderen Spaniern zeigen können Nun
aber brauchen unsere Schiffe und Schiffsmannschaften an
der spanischen Küste nur zu erscheinen so flößen sie nicht
blos unseren Feind n dort Scheu uno Furcht ein sie stellen
auch den uns freundlich gesinnten Spaniern das ihnen bis
her so gut wie unbekannte deutsche Wesen und Kriegswesen
a if das Vortheilhaftcfie und Wirksamste vor Augen Spa
nier welche noch nie einen Deutschen oder etwas Deutsches
gesehen haben lernen unsere Seeleule mit allen ihren guten
und gewinnenden Eigenschaften lernen unsere trefflichen
Schiffe ihre gute Bewaffnung und die gute Ordnung auf
ihnen kennen Ein solcher Anblick giebt sofort eine leben

Der Wurzengralier
Erzählung aus den bayrischen Bergen

Von Th Messerer

g FortsetzungEin schadenfroher Zug spielte um die bärtigen Mund
winkel als er der Hirfchgruberin frech in die Augen schaute
Er konnte es nicht verbergen daß er sich an ihrer Bchür
zmng weidete

Um Golteswillen, flüsterte diese fast athemlos vor
Angst und preßte die Hand auf den Arm des unheimlichen
Menschen schrei nicht so HannesI Man weiß nicht
wer im Holz herinn steckt Ich hab Dir versprochen Dich
nicht umkommen zu lassen ich will es auch halten Sag
wo ich Dich finden kann Und wieder wollte sie sich rasch
erheben aber Hann 5 kam ihr zuvor und hielt sie fest

Vor drei Wochen, sagte er in dumpfem Tone hat
sie der Teufel hingeführt auf das Fleckel wo fie am Pu
stertbaleck das Eingeweid unv das Geweih von einem Zehn

nder gefunden haben und vorige Wochen treffen sie einen
Forstgehülfen in Scharnitz drüben an der hat einen Schutz
durch den Kopf gehabt und überall soll ich die Hand
im Spiel gehabt haben Alles soll ich gethan haben Seit
dem find sie Mir am Fuß nach die Spürhund die ver
dammten ich kann mich nirgends recht halten Jetzt h b
ich meine Hü teu aufgeschlagen im Dickicht droben am s äf
fet wo man ins Hi schhörnl hinübergeht Das Wu zen
araben und Enziansuchen weißt selber tragt nicht vi l ein
und mein Wunderbalsam geht auch nimmer recht Kann
ich mir nicht mit dem Stutzen noch ein Bissil was verdie
nen nachher ists gefehlt um mich Droben am Fall giedts
Gambfen Gemsen und Hochwild grad genug ab r ich kann
nicht hinaus Die Ja er hab n mich in der Naf n wie
der Schweißhund ein n angeschoss nen Hirschen Sie ge
benS nicht nach bis ich wieder Einem EinS hinaufbrenne
daß er s Schn usen ve gißt hinaus muß ich zum Schie
ßen sonst mag ich auch nimmer Wenl

Er schwi g einen Augenbl ck und schielte verstohlen auf

d e Frau die mit starren Augen auf ihren Schooß blickte
und mechanisch die Betkorallen des Rosenkranzes durch die
Finger gleiten ließ Trotz dieser scheinbaren Ruhe war
jeder Muskel ihre Gesichtes angespannt und mit vorgeneig
tem Haupte horchte fie auf jedes Wort

Ich weiß nicht wo aus und wo ein, fing der Wur
zengraber wieder an und wenn Eins nicht wär was mich
noch zuiückhalt wüßte ich mir schon eine geschwinde Hülfe
mit der Kuge Ja Härte ich nur grad hundert Kronen
thaler kein Mensch thät mich mehr sehn in die Berge hier
nicht im Bayrischen und nicht in Tyrol, murmelte er mit
gesenktem Kopfe wie in sich hinem

Was sagst HanneS hundert Kronenthaler fuhr die
Hirfchgruberin wie elecirisirt empor Erschrocken hielt sie
inne als fürchte fie den schwarzen Gedanken mit dem sie
sich längst getragen durchblicken zu lassen Sie fuhr mit
der Hand über das Gesicht wie um das brennende Roth
wegzuwischen womit das mahnende Gewissen es überzogen
und mit erkünstelter Ruhe bemerkte fie Vetter das Geld
macht nicht allemal aus Es giebt reiche Leute die nichts
Gutes haben auf der Welt

Die vertrauliche Ansprache verfehlte ihre Wiikung auf
den Wurz ngraberhannes nicht der lacht begriff daß dahin
ter irgend eine Absicht verborgen sei und mit svtschendem
Blicke rückte er der Hirfchgruberin näher

Schau V tter ich hab Geld genug im Kasten, fuhr
diese im Tone der Klage fort und was Du da siehst an
Holz Feld uns Vieh gehört zu unserm Hof aber was
hilft mir das Alles wenn ich meincn all n Mann anschau
Sags selber Vetter wir Pässen nicht zusammen Ich bin
gewiß noch ein wenig sauber und ein ichueidigeS richtiges
Weib, meinte sie und warf seibstgefälliz den Kops zurück

und muß so öd und traurig mein Leben zubringen mit
dem alten Krüppel Früher w er noch richtiger gewesen
ist sind wir doch noch zu Z iten aus ein Schießet Schützen
fest gekommen aber jetzt seitdem ihn der FuchS geschlafn
hat und sein Knie steif geblieben ist sitzt er in der S ubcn
und hat im letzten Winter die Gicht auch noch dazu kriegt
Ueber ein halbes Jahr kommt er schon nimmer vom Fleck

und so kann ich ihn auswarten und muß daheim hocken
wie angemalen statt wie eine richtige Bäuerin auf einen
Kirter Kirchweih auf einen Markt oder ein Schießet zu
fahren wo es doch auch ein wenig lustig hergeht Wäre
kein Wunder wenn Einem andere Gedanken kommen thäten
denn daS Leben Vetter halt ich bald nimmer aus Für
das hab ich nicht geheirathet daß ich ein Krankenwarterin
mache und meine besten Jahre so freudlos still und trüb
selig hinbrirg

Aufmerksam beobachtete sie während des Sprechend den
Eindruck den ihre Schilderung aus HanneS hervorbrachte
und als sie sah daß er kopfnickend Allem zustimmte wandte
sie sich offener an ihn

Sags selber kann man eine Freud haben an einem
solchen Menschen s annst mirs verargen wlnn mir ein
Anderer besser gefallen thät Ich wär gewiß noch einen
Richtigeren werth

Hätt ihm schon lang gern eine Suppen einbrockt
dem heimtückischen Hallunken dem, fiel ihr der Vetter Mit
boshaftem Schmunzeln in das Wort vei dient hat ers an
mir Siehst Basen ich käm öfters auf den Hirfchgruber
hvs in den Heimgarten zu meiner Gundel aber wie ich
nur von weitem drauf zukomm da kochtS schon allemal in
mir vor Zorn und Wuth Das kann ich nie vergessen
wie vor zwölf Jahren so was wirds grad sein der
Forstner in Walchenfee einen Schuß kriegt hat durch den
Arm Der Hirschgruber hätte mir leicht hinaushelsen kön
nen selbigs Mal er ist auch dabei gewesen aber der reiche
Bauer hat sich recht schön hinausgeputzt und ich bin häng
geblieben und hab vier Jahr Wolle spinnen können in der
Stadt drinnen Hat mir wohl versprochen er nimmt die
Gundel ins HauS und scrgt dafür Das hat er auch ge
than aber was nntztS mich jetzt Das Gütel ist drauf ge
gangen und mir ist nichts über geblieben als wein Elend
und ich sag Dirs Basen wenn das Madel die Christel
nicht wär hätte ich schon lang anders mit ihm abgerechnet
Aber wegen dem Dirndl mag ich nichts mehr anstellen ich

Habs vitl zu gern
Fortsetzung folgt



digs Vorstellung von der ganzen Nation der solche Schiffe
und Mannschaften angehören wenn man an dem Anblick
Gefallen findet fo schätzt man die Nation selbst gewinnt
Theilnahme für sie und fühlt sich ihr näher gerückt Es
ist berichtet worden daß unsere Kriegsschiffe an der spani
schen Küste einen sehr günstigen Eindruck gemacht haben
und von Einzelnen mit Vergnügen besucht worden find
Das wird dazu beitragen de spanische Nation vertraut
damit zu machen daß es ein mächtiges deutsches Reich
gebt welches für Spanien mehr Wohlwollen empfindet als

Frankreich Nat Ztg
Berlin den September

Der Cultusminister hat die wichtige Entscheidung
getrcfftn daß die Dorfschullehrer den Landräthen in keiner
Weise untergeordnet sind und also auch von diesen nickt
wie es früher häufig vorkam zu Ordnungsstrafen verurih ilt
werden tö nen

Einer aus Paris eingegangenen Depesche zufolge
besitzt die Gazette de France die Abgeschmacktheit folgendes
carlistische Telegramm zu veröffentlichen

Bayonne 9 Sept Offiziell Die Carlisten haben
wirklich bei Gunahe auf die preußischen Boote okalnxss
geschossen weil dieselben unter dem Verwände eines Aus
fluges Waffen landen wollten Die königlichen Truppen
erkennen keine diplomatische Combination ihrer Gegner
an sie werden die Respectirung des spanischen Territo
riums zu erzwingen wissen und jede Prahlerei drsvaäs
zurückweisen

Wir constatiren daß also selbst von carlistischer Seite
zugegeben wird daß die Carlisten zuerst geschossen haben
Daß d e deutschen Kriegsschiffe Waffen haben landen wollen
ist natürlich eine handgreifücye und bei der Zugänglichkeit
aller spanischen Küsten ungemein lächerliche Lüge durch
welche ne Mordbrenner ihr völkerrechtswidriges Verfahren
nachträglich zu beschönigen versuchen

Aus Straßburg meldet die Vossische Zeitung über
von ihr nicht gebilligt Germanisirungsoersuche durch die
Beseitigung französischer Wirihsyausschilder Neue Con
cessionen würden von der Ve waltung nur ertheilt wenn
die Bewerber vorher in ihrem Gesuche die gewählte deutsche
Aufschrift bezeichneten Da sich nach der Vossischen die
elfässischen Wirthe auf die Sitte französischer WirlhshauS
fchilder selbst in Alldeutschland berufen so wäre es viel
leicht u der Zeit die Krage auszuwerfen ob nicht die Ver
waltung auch hier eine deutsche Hauptaufschrift entschieden
verlangen müßte Nebenaufschriften freistellend wozu sie
jedenfalls das Recht hat Die deutsche Nachlässigkeit im
äußeren Patriotismus ist nicht ohne Belang für die innere
Gesinnung Äußerdem würden die Herren Franzosen weni
ger zu dem Irrthum verleitet werden ihre Sprache auch
für in Deutschland dom nirend die unsrige aber nur für
einen schlechten Dialekt zu hallen da nicht blos alle gebil
deten Leute sondern auch Ladenoieuer und Kellner sie sprä
chen und die Kauf und Miethefa,ilder sie führten

Leipzig 9 Sept In der heute Abend sialtgefunde
nen öffentlichen Sitzung des Stadtverortneten CollegiumS
ist die Wahl eines Vicebürgermeisters der Stadt Leipzig an
Stelle des ausscheidenden Herrn Dr Stepyani erfolgt
Die 34 anwesenden Mitglieder stimmten einhellig für den
bisher en Stadtvercrdneten Borsteher Or Georgi Lauttr
Beifall folgte der Bekanntmachung dieses Resultates und
eben so beifällig nahm die Versammlung und das auf den
Tribünen zahlreich anwesende Publikum die kurze Ansprache
des Vicevoistehers Gortz auf welcher die Wahl als eine
glückliche bezeichnete

Hannover 9 September Die 15 Hauptversamm
lung vmtscher Ingenieure lrat heute Vormittag zu ihrer
ersten Sitzung im Concerlsaale deS königlichen Hoftheaiers
zusammen

Bonn 9 September In dem hiesigen Centrallccale
des Borromäusverems hat eine polizeiliche Haussuchung
stattgefundn bei welcher viele denselben compromittirende
Schriftstücke mit Beschlag belegt wurden

Tarmstadt Zur Einführung der Reichsmarkwährnvg
hat die Regierung den Ständen emen Gesetzentwurf nach
stehenden Inhalts vorgelegt

Bei der Umrechnung die zufolge Einführung der
Reichsmarkrechnung mit den gesetzlich festgestellten Gelo
satzen nach dem Münzgesetz vorzunehmen ist können Pfen
nigbeträge welche nicht Vielfache der Zahl zehn sind bis
höchstens zu dem nächst höheren Vielfachen von zehn abge
rundet werden Auf die in dem tz 1 des Finanzgefetzes
vom 3t November 1873 ausgedrückten Geldsätze sowie
auf Geldbeträge von 3 Är und weniger findet vorstehende
Bestimmung keine Anwendung

Nach allen Anzeichen ist in Folge der Reisen des
Bischofs Reinkms im Lande besonders im Seekreise die
Zahl der Äl katholikm wieder bedeutend gewachsen

Paris 9 September Rouher ist aus Areuenberg
zurückgekehrt und hat sich sofort nach feinem Schloß Eerseh
begeben Die Bonapartisten haben beschlossen bei allen
bevorstehenden Nachwahlen eigene Candicaten aufzustellen

In den legitimistifchm Kreisen herrscht große Ent
rüstung über die Unterdrückung des Univers Der
König von Hannover gedenkt einige Tage hier zu verweilen
bevor er sich nach Biarritz begiebl

Die Journale drücken die Befürchtung aus oder
afftctiren vielmehr die Befürchtung daß Preußen in Folge
der Beschießung seiner Schiffe durch die Carlisten seine
Jnterventionspolitik noch mehr accentuiren könnte Der

Erlaß des Militärgouverneurs betreffend die Suspendirung
des Univers figurirt heute im amtlichen Theile de
Journal ossiciel was Aufsehen erregt da diese Art der

Bekanntmachung ganz außergewöhnlich ist Die Presse
veröffentlicht eins ofsiciöse Rote in welcher verlangt wird
daß jetzt auch die spanische Regierung dafür sorgen möge
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daß die angeblich maßlosen Artikel der Madrider Blätter
gegen die französische Regierung aufhören Heute Nach
mittag fand die Einweihung der neuen in der Rue de la
Victoire gelegenen prachtvollen Synagoge statt an welcher
acht Jahre hindurch gebaut wurde Die gefammte Familie
Rothschild welche einen großen Theil der Baukosten beige
steuert hat war bei der Feier anwesend Der Groß Rab
biner Jsidore hielt die Einweihungsrede in welcher auch
die üblichen patriotischen Phrasen und der Ausdruck der
Hoffnung aus eine Revanche nicht fehlten

In welcher Weise die hiesigen Blätter die Vor
gänge in Spanien verdrehen können Ihre Leser aus den
folgenden Entrefilets ersehen welche ich der Corr univ
entnehme

Der ganze Norden Spaniens wird von deutschen
Offizieren durchsucht welche nach carlistifchen Comitees und
nach den Ortschaften forschen welche Don Carlos Verstär
kungen schicken Die Berichte werden 5ann an den Consul
Richard Lindau geschickt der selbst Spanien bereist Die
deutschen Offiziere werden von den spanischen Behörden
kräftig unterstützt

Bayonne 8 September Hier eingetroffene Nach
richten b stätigen daß Pampeluna vollständig von den
Carlisten eingeschlossen ist Man fürchtet daß dasselbe
einem Angriffe nicht zu widerstehen vermöge weil es nicht
hinreichend verproviantirt ist und keine Vertheidigungs
mittel besitzt

Ans Halle und Umgegend
Halle den 11 September

Zum Standesbeamten für die Stadt Halle ist vom
Magistrat Stadtrath Hildenhagen gewählt und höheren
Orts bestätigt worden

Seitens der Verwaltung der Thüringischen Eisen
bahn geht uns die Mittheilung zu daß die zur Unterstützung
der Abgebrannten in Meiningen bestimmten Sendungen auf
allen Strecken tiefer Bahn frachtfrei befördert werden
Die Sendungen sind zu diesem Behufe entweder an den
Herrn Oberbürgermeister von Meiningen oder an den Be
triebsdirektor Herrn Baurath Brückner daselbst zu adressiren

Wir bitten wiederholt um recht reichliche Zuwendung von
Gaben

Ueber den Aufenthalt des Deutschen Kronprinzen in
der Bayrische Weinpsalz

schreibt man der N r Pr unter dem 7 September
Folgendes

Die gestern erfolgte F hrt des Deutschen Kronprinzen
durch die P,alz nach Homburg wo er die Inspektion der
Bahrischen Truppen vornimmt glich obwohl er ganz incog
nuo reiste und sich allen offiziellen Empfang verbeten hatte
einem Triumphzug Die Bevölkerung ließ es sich nichl
nehmen dem geliehen Fürsten ihre Zeichen der Dankbarkeit
Liebe und Hochachtung darzubringen

Der Deutsche Kionprmz ist in Südteutschland als der
Führer der Süddeutschen Truppen un letzten Kriege und
vermöge seiner bekannten Leuyeligleit und G müthuchkeii
wodurch er sich so schnell all r Heizen erobert wohl sast
der populärste Mann das bewies der gestrige Tag Alle
Bahnstationen welche er zu passiren hatte waren von
Tausenden von Menschen belagert welche die Ankunft des
Zuges mit Jubel begrüßten

In Neustadt a d H kam der Kronprinz gegen 5 Uhr
an Obgleich wie gesagt jeder oistaelle Empfang unter
sagt war halte man es sich doch nicht nehmen lassen den
Kronprinzen zu begrüßen Der Bezirksamtmann der Bür
germeister der Stadtrath viele Beamte und zahlreiche Bür
ger hatten sich auf dem Bahnhofe versammelt Festjung
frauen in weißen Kleidern mit blauen und schwarz weiß
rothen Schärpen hatten Trauben und Wein Als der
Zug einfuhr erschallte ein donnerndes Hoch Der Kron
prinz dankte zum Wagen heraus Der Bezirksamtmann
hielt eme Ansprache worauf der Kronprinz freundlich er
widerte Ein Jungfrau reichte ein Körbchen schönster Trau
ben in den Wagen eine andere kredenzte einen silbernen
Becher besten Pfälzer Weines Der Kronprinz nahm die
Gaben an und reichte den Damen freundlich dankend
die Hand

Unter donnernden Hochrufen der Volksmenge fuhr der
Zug nur zu früh weiter Gegen 6 Uhr kam er in Kaisers
lautern an wo sich gleichfalls eine nach vielen Tausenden
zählende Volksmenge versammelt hatte welche die Ankunft
des Kronprinzen mit Jubel begrüßte Auf dem Perron
hatten sich die Spitzen der Behörden der Bürgermeister
eine Deputation de Vereins Deutscher Kampfgenosfen so
wie zahlreiche Bürger eingefunden Der Kronprinz dankte
Allen auf das Verbindlichste und unterhielt sich besonders
freundlich mit der Deputation des Kriegervereins er sprach
den Wunsch aus den ganzen an 59V Mann zählenden
Verein zu besichtigen der einige Schritte davon aufgestellt
war Die Tamboure schlugen den Kaifermarfch an wäh
rend der Kronprinz in Begleitung des VereinSvorstandes
Buchdruckereibesitzer Hermann Kayser und des Vereinsaus
schusses an der Front des Vereins herabschritt und die Pa
rade abnahm

Der Kronprinz hatte für jeden der Kampfgenossen ein
freundliches Wort viele fragte er bei welchem Regimente
sie gestanden welche Gefechte sie mitgemacht und wobei sie
ihre Dekorationen verdient Auf den Dank des Vereins
vorstandes für die große Rücksicht die der Kronprinz dem
Kampfgenosienverein erzeigt antwortete derselbe Ein Va
ter muß doch nach seinen Kindern sehen Eine ihm ange
botene Erfrischung lehnte er freundlichst dankend wegen
Mangels an Zeit ab

Nach fast Inständigem Aufenthalte fuhr er begrüßt
durch jubelnde Zurufe der Volksmenge nach Homburg
weiter wo er gegen 8 Uhr anlangte Hier war aus der

ganzen Pfalz eine zahlreiche Menschenmenge zusammenge
strömt die ihn enthusiastisch begrüßte der Regierungspräsi
dent der Pfalz Staatsrath v Braun begrüßte ihn hier
selbst Der Kronprinz stieg im Hotel Dünnnler ab Nach
dem er kurze Zeit auf seinem Zimmer verweilt begab er
sich in den parterre belegenen Speisesaal wo seine Beglei
tung ihn erwartete

Bald darauf bewegte sich ein von der Bürgerschaft
und dem Krieger Verein veranstalteter imposanter Fackelzug
heran die Sladt war unterdeß ganz glänzend illuminirt
worden Auf eine Begrüßung von Seiten eines Vertreters
der Stadt dankte der Kronprinz mit einigen Worten trat
dann heraus und ließ sich die Mitglieder des Kriegerver
eins vorstellen mit denen er sich leutselig unterhielt

Der Jubel der Bevölkerung war grenzenlos so bald
sich der Kronprinz zeigte Heute findet bekanntlich bei Hom
burg Brigade Manöver statt morgen Vormittag wird der
Kronprinz einer Einladung d s ReichstagSabgi ordneten
Commerzienrath Stumm aus Nennkachen Folge leistesd
auf der diesem gehörigen Burg Sickingen bei Landstuhl em
Frühstück einnehmen und von da sich nach Zweibrücken be
geben Uel ermorgen findet zwischen Zweibrücken und Horn
bach Divisionsmanöver statt welches oer Kronprinz mipici
ren wird

Bon der Nordpol Expedition
Hamwerfest 7 September 7 Uhr 2 Min AbdS

Ja 7t Grad Nord angesichts Nowaja semljas wurKn
wir unmittelbar nach der Trennung rom Grafen Wilczek
vom Eise eingcfchlessen blieben zwei Jahre h udurch uuve
freibar und wurden inmitten einer großen Scholle Wille ioS
nach Nord getrieben Am 13 Oclober begannen furcht
bare fast tägliche Eispressungen Im Winter waren wir
in beständiger Bereitschaft das Schiff zu verlaffen Im
Sommer 1873 machten wir vergebliche Versuche die Scholle
durch Sägen und Sprengen zu zerstören Im Herbst ge
schah eine unerwartete Annäherung an em unbekanntes Ge
birgSland zweitausend Seemeilen nordwätts von Nowaja
Semlja

Die zweite Ueberwinlern ig verbrcch en wir hafenlos
drei Seemeilen vom Lance entfernt unier 79 51 Nero
59 Ost Vom 9 Mä z bis 4 Mai les Frühjahrs 1874
unternahmen wir Schütlenreisen zur Entdeckung und allge
meinen Ausnahme des Landes von 79 54 bis über 83
nördlicher Breite Dort haben wir den nördlichsten be
kannten Punkt der Erde Cap Wien getaujt die höchste
von uns betretene nördliche Breite war 82 5 Hier fan
den wir kein Landeis wehr sondern nur Küstenwufser und
Treibeis daher konnten wir zuletzt nur mehr m t Hunde
schlitten über die großen GUtscher bis deren Unpasfirra
keit uns die Rückkehr aufeelegre DaS Landwasser besitzt
ungefähr den gleichen Umfang wie bei Lp tzbergeu und ist
mit einjährigem Packeis überbrückt Das Thier und Pflun
zenleben ist im Süden äußerst gering die Begletscherungen
sind ungeheuer die Sunde voll von Eisbergen Das vor
herrschende Gestein ist Dolomit Das Gebirge lragt den
Eharacter eines Plateaus und schroffer Kegelberge die
Höhe der Berge erreicht 5l W Fuß das verkommende
Treibholz ist sehr gering

Von den Nordpolsuhrern ist heute Vormittags nachse
hendes Telegramm an den Bürgermeister Dr Felder in
Wien eingelangt Tromföe 8 9 September Cap
Wien von der Paher fchen Schlittenreise entdeckt liegt am
83 Breitengrade dem nördlichsten bekannten Punkte der
Erde Dr Kepes

Der N Hr Pr geht das folgende Telegramm vom
Oberlientenant Paher zu

Malnes Lofoden Jnfel Nordwestküste von Norwegen
9 September Uhr Morgens

Der ausführliche Bericht über unsere Expedition wird
bis 23 September in Wien eintreffen Der Sund wel
cher das im hohen Norden entdeckte Land von Grönland
trennt ist 109 Meilen lang und bis 39 Meilen breit und
wurde von uns Austria Sund benannt

Den Hauptcompl xen des neuen deckten Landes wie auch
allen übrigen Hauptobjecten wurden österreichische Namen
gegeben

Universität
Die letzten Nummern der Grenzboten haben

einen ausführlichen Artikel über die finanzielle Lage der
Universität Jena gebracht worin die UnHaltbarkeit des
jetzigen Zustandes dargelegt ist Bekanntlich ist diese
versilät gemeinsames Eigenthum der vier Länder der fach
sifch ernesiinifchen Linie deren Fürsten den Titel Nutritores
führen War ein solches Verhältniß das unter ganz an
deren Bedingungen gegründet war schon schwierig j mehr
die volle Souveränetat der einzelnen Vtacren sich ausbildete
so ging die Angelegenheit doey leidlich so lnnge keine we
sentlichen neuen Anforderungen gestellt wurden Natur
gemäß beruhte die Hauptlast auf dem Staate welchem die
Universitätsstadt angehört doch auch die anderen Herzog
lhümer waren zu Mehrleistungen bereit so lange dieselben
ein gewisses Maß nicht überschritten In neuerer Zeit
jedoch wo der gesunkene Geldwerth eine rapide Steigerung
der Anforderungen hervorrief haben Meiningen und Co
burg Gotha ihre Theilnahme versagt und nur Aitenburg
sich dem bis an die Grenze des Möglichen angestrengten
Weimarschen Lande angeschlossen Die zwei genannten
Herzogthümer sind bei einer Größe von 3 4 preußischen
Kreisen und geringem Wohlstand der Bewohner mit den
Lasten eine großstaatlichen Regierungsapparats so über
häuft erlaubt sich doch Coburg Gocha sogar den LuxuS
de Dualismus und des Gssammtstaats daß wenn die
Fürsten ihr Interesse anderen Gegenständen zuwenden das
Land allerdings auch mit Hinzurechnung der französischen
Kriegsentschädigung zu weiteren Opfern für die Universität
nicht befähigt ist Wir wollen fo schreibt der Schw M
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wegen der Einzelheiten der unglaublich geringen Summen
welche bisher aus die Gehalte der Professoren in Jena ver
wendet winden und die großen Beträge welche für eine
einigermaßen genügende Ausstattung der akademischen An
stalten erforderlich wären auf den Aufsatz in d n Grenz
boten selbst verweisen dessen Verfasst zum Schlüsse
kommt eniweder übernimmt das Reich die Sorge für
Jena oder die Hochschule verkümmert Wäre doch Jena
nicht die einzige Reichsuniversität Straßburg ist ReichS
uuiversität und als solche mit ihren reichen Mitteln auch
etwas mitschuldig an den Bedrängnissen von Jena Noch
näher wird Baden durch Straßburg berührt Es ist doch
eine Unbilligkeit daß Baden selbst dazu beitragen soll seine
Landesuniversität Freiburg zu schädigen Noch manche an
dere kleinstaatliche Universitäten sind in der ähnlichen Lage
wie Jena und so würde sich empfehlen die Universitäten
zur Reichssache zu machen ihr Normalbudget aufzustellen
und dasselbe auö Reichsmitteln zu ergänzen Wir denken
uns eine dem Reichskanzleramte untergeordnete Behörde
welche aus Bevollmächtigen der betreffenden Einzelstaaten
zusammengesetzt wäre und in beständiger Beziehung zu den
akademischen Senaten stünde mit deren Deputirten sie
jährlich eine Zusammenkunft hielte um die Einzelheiten fest
zustellen

Predigt Ämeigen
Zm 15 Konntage nach Trinitaiis den 13 8eMmiier

predigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Superintendent

0 Franke Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
uns Ccmmunion Derselbe Um 2 Uhr Hr Prediger
M a r s ch n e r

Catechismus Predigten
Montag den 14 September Abends 6 Uhr Hr Su

perintendent I Franke 7 Gebot
Mittwoch den 16 September Abends 6 Uhr Hr Ober

prediger Weicke 8 Gebot
Freitag den 18 September Abends 6 Uhr Hr Ober

prediger Sa ran 9 u 19 Gebot
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiakonus Pastor

Sickel Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
und Communicn Hr Obeiprediger Weicke Um 2 Uhr
Hr Diakonus Schmeißer

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Oberprediger Saran
Nach beendigter Predigt Beichte und Communion Der
selbe Um 2 Uhr Hr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 19 Uhr Hr Domprediger Focke Abends
5 Uhr Hr Domprediger v Zahn

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Kaplan
Peter Um 9 Uhr Hr Pfarrer Woker Um 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 12 September Abends
6 Uhr Vesper Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 13 September um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Hr Hütssprediger Berendes

Mittwoch den 16 September Abends 6 Uhr Bibel
stunde Hr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Um 9 Wr Hr Diakonus Nietschmann
Um 2 Uhr Kinderlehre Hr Pastor Seiler

Diakouisseuhaus Sonmag den 39 August Vormittags
19 Uhr uno Abends 5 Uhr Gottesdienst Hr Prediger

Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
1tp/z Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Bormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Für die Abgebrannten in Meiningen
sind eingegangen

Frau B 1 Pack Sachen P v R 1 H E Sch 1
A N 3 H I H 1 Zehn Markst 3 19 Sß

Summa 8 LA 19 A
Halle den 11 September 1874
Fernere Beiträge nimmt gern entg gen

die Expedition des Tageblattes
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Wieder vorrä hig
Ambaiema Negalia Cigarren in

10
Kisten Pr WUs 13 /z H

bei G Aothenburg wteinstraße 21
1 Sopha 1 Melderschr 1 Spiegelschr

Waschtisch Küchenlisch 4 Stühle Klei
derschrank und runder Tisch ftno zu ver
kaufen große BrauhauSgasse 16 am großen
Bcrlin liu Laden

Zu unserer Mittwoch den 1 dss Mts be
ginnenden Rüben Campagne werden die Arbeiter
nächsten Sonntag den 13 früh 7 Uhr angenommen

Kleiderschränke v erk p rei sw Ge rststr 37
Zum Verkauf steht ein neu r birk Klei

derseeretär 2 v rk Kommoden mit u ohne
Äusfatz bitk Tische Mit Wachstuch Wasch
tische gestrichen und lackrrt außerdem Bett
stelle und Schränke Gl aucha Steg 6

Ein starker fast nener Vollwagen zu
verkaufen Feld strotze 1

Waschkcss el M verkaufen Spiegelg a e 9
Em guter Schleifstein uno ein wachsamer

Hund zu virküuseu Leipzigerstraße 89 I
Ein vollständiger Sparheerd mit zwei

Ringen zu verlausen Muueigasse 11 I
Neue n gebr Möbel billig bei

s K5er itx gr Nlrtchsstr alt Tessaner
Zwei j Schweine verkauft Harz 26
4 5 6 7 u 8W auszuleiyen durch

A Kuckenbur g kl Saudberg 16

Gesucht
werden sofort oder 1 October auf ein neues
Haus mit Garten 1299 ocer 1999 zur
zweiten Hyp Adr u R G in d Exped

Eine Bäckerei tu Halle wird zu kaufen
oder zu pachten gesucht AvresfcN unter
B Z bittet man niederzulegen in der Expe
dition d Bl
Alte Schuhe u Stiefeln k Hca tinsgasse 21

Ei Lehrling welcher Lust hat Schlos
ser zu werden sucht einen tüchtigen Lehr
meister Näheres bet

üitriiiiK Brunoswarte 19
Ern Knecht bei Pferde wird angenommen

Geiststraße 43

Arbeiter finden auf der Braunkohlengrube
Frohe Zukunft bei Halle dauernd Äe

zchästigung Monntslohn 2 30 Thlr
Meldung b Sret er Winter 0 Geiststr 43

Zwei tüchtige Tischlrrgefellen
auf Möbel verlangt

Hedwigsstrasze 1
Zu Sonnabend wird ein tüchtiger Lohns

kelluer gesucht Hur z 48
Ein Kelluerbursche gesucht

gr BrauhauSgasse 31
Ein ordenti ches etwas groses Schutmad

cheu wird zum Fahren eines Kindes gejucht
Kramer kl Sandberg 21

Eine Aufwartung gesucht
Steinweg 4 parterre

Nähmädchen gesucht Älühlgasse 4 I
Em sui ges anständiges Äiädcheu wird den

Tag über zu leichter häuslicher Arbeit gesucht

kl Sandberg 29 l Tr

Voe demeliiMede VoiuiiiiiK
Mit 7 Piccen nebst Zubehör zum 1 Octobcr
am Waisenhause zu vermiethen Näheres
in der Exped d Bt

Herrschaftliche Wohnung 7 Pieeen e zu
vermiethen auf LudWig t

Fr möbl Stube u K sofort oder Oct
zu vermiethen Brüderstraße 12

Möbl Stube uno Kammer zu oerumthen
Brunoswarte 19 a part

Eine möbl Stube mit Bett sofort zu ver
miethen Dachritzgasse 4 pr

mit Kabinet zuFreundlich
vermiethen

möb

Ein Mädchen für Küche uud Hausarbeit
wird zum sofortigen Antritt gesucht bei

Z5e I
Niemeyerstraße 15 zwei Treppen

Eine gesunde Amme
wird sofort gesucht beim

Bäckermeister Hugo an der Moritzkirche 4

zxs Kochmamsells Köchinucn ge
wandte Stuben Haus u Kindermädchen
finden jederzeit bet hohem Lohn angenehme
SlelliN durch

Frau Deparade gr Schlamm 19
Eine erfahrene Person wird zur Aufwar

tung für dm ganzen Tag sofort gesucht
Zu erfragen bei
Frau Hübuer Seifenh andlung Leipzigerstr

Ein verh Kutscher mit vorzügl Ältesten
wünscht als Kutscher oder Reitknecht Ste
lling durch Frau Deparude

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht
1 October leichten Dienst Zu erfragen

Rathswerber 2 1 Tr

Ein Drescher welcher zugleich Dünger
gruben mit herausholt und Frauen zur
Feldarbeit werden gesucht

gr Steittstratze M
Burschen von 14 13 Jahren erhatten

Arbeit in der Tapetenfabrik gr Berlin

Anständige Mädchen für Küche und Haus
arbeit suchen noch 1 October Stelle durch

Frau Gutjahr Martinsgasse 21

Em Lehrbursche der Lust hat Fleischer
zu lernen wird gesucht

Eduard Zwarg Fleischermeister
Fleischergasse kl Wallstraße 5

Ich inche einen Lehrling
Ahrens Schahmach erm str kl Brauhausg 2

Laufbursche v 14 6 Jahren wird
gesucht Barsüß rstraße 2 im Laden

Zum 1 October wird ein tüchtiges Dienft
mävchen gesucht Brunoswarte 19 b

Ein Mädchen von 22 24 Jahren am
lirbstm vom Lande wird für Küche u Haus
wirthschaft bci hohem Lohn gesucht

Steinweg t

Eine junge anständige Wittwe sucht Be
schästigung im Nähen und Ausbessern außer
dem Hause Rathswerder 3a 1 Tr

Eine Wohnung beste Lage 9Piecen Küche
und Zubehör ist zum 1 Januar 1875 zu
vermiethen Zu erfragen

gr Brauhausgasse 31 I
Zwei herrschaftliche Wohnungen zu je

Zimmern Badestube und Stallung für ein
Pferd sofort oder später zu beziehen

Königsstra ße 21 a

Laden Bermiethnng
Der von Herrn Kaufmann Voigt in mer

mm Grundstück gr Ulrichsstraße 37 innege
habte Laden mit Comptoir ist vom ersten
April k I ab anderweit zu vermiethen

Beruh Schmidt
Schlafstellen Fleifchergasse 14 i L

Stube
Schmeerstraße 19

2 verschließbare Buden zum Jahrmarkt
zu vermieryeu Zapfenstraße 13

Stuve und Kammer mit oder ohne Möbel
zum 1 Oct füc 1 2 Herren Langegasse I

Bermiethuug
Eine möblirte Tiube mt l Kammer ist an

einen oder zwei Herren zu vermiethen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Anst Schta steue m K gr Äranyausg 2
tsin junger Kaufmann sucht zum 1 Octbr

eine fr mödl Stube mit geräum Kammer
an der Sonnenseite Mitte der Stadt Adr
mit Preisang D ZI poste rest Halle

Bergangene Nacht 12 Uhr entschlief sanft
unsere lieve Louise im Alter von 3 /z Mo
naten Halle 11 Sept 1874

C Probst und Flau
Todes Auzeige

Heute Mittag 12 Uhr stcub auf der
Provinzial Heilanstalt meine gute Tlchier und
unsere gute Schwester Dits Verwandten
und Freunden zur Nachricht

Halle den 19 September 1874
H Halbe nebst Kindern

Vrv Näklsr 8 IIvrrir l Kielte juu nr Halls lrabsn

Bekannte Familie kümmert
sich unnützer Weise um Sachen
die ih r nich ts angehen

Eine Wohnung
für 2 anständige junge Damen Maschinen
Näherinnen 1 October zu beziehen gesucht

Gest Adressen unter F R 104 tn der
Exped erbeten

Ivl KSR ZUGI
Ein junger Geschäftsmann verh u gut

situirt bittet gütige Herren oder Damen um
ein Tarlehen von 75 100 H aus ei
Jahr gegen 20 pEt Zinsen Gütige
Offerten werden erbeten unrer Z an Haa
senstein K Bogler hier 5829 b

Ein donnerndes Hoch
und herzlichste Glückwunsch
unserem alten li ben guten derben tüchtigen

Freund und Vater
uKU8t e88lei

genannt Oller
zu seinem heutigen 50 Geburtstage

Schier fünfzig Jahre bist Du alt
Hast manchen Sturm erlebt

Wenn Deines Weibes Stimm erschallt
Hat s Herz Dir oft gebebt

Auf krummen Wegen glaubte sie
Schon oftmals Dich zu haschen

Und macht es Dir nicht wenig Müh
Dich wieder rein zu waschen

Dies Mißgeschick entferne sich
Von jetzt ab ganz unv gar

Drum lieber August beffre Dich
In diesem neuen Jahr

Mit fünfzig Jahren wirst Du wohl
Verstand genug schon haben

Denn unsres Wissens giebt es doch
In Halle keine Schwaben

Berlin den 1l September 1874
Theodor Klara Sophie Otto

Herm ann Rndolph
Schw Schuh verloren Rann Str 2 9l

Ein weiszer Jagdhund
mit braunen Flecken ist entlaufen Man
bittet denselben wieder abzulics rn

Paradeplatz 5

Familien Nachrichten
Heute Nachmittag 3 Uhr wurde meine

liebe Frau Louise geb Biiuig von einem
gesunden dicken Jungen glücklich entbunden

Halle den 19 September 1d74
H Bethmann

Todes Anzeige
Gestern den 19 September Mittags

12 Uhr entschlief sanft nach langem Leiden
meine innig geliebte Frau Hermine Leh
mann geb Weber im Alter von 39 Jahren
6 Tagen Dies Verwandten und Bekannten
zur Nachricht

Halle den 11 September 1874
Der tiesbetrübte Gatte

nebst zwei unerzogenen Kindern

Ein kleiner Beißkorb von Leder verloren
Bitte abzugeben gr Ulrichs straße 5 I

Ewe Ledertasche
mit Häkelzeug gesunden Abzuholen

gr Märkerstraße 28 F Weber
Ein dunkelgestreister Boxer

ist am 19 d abhanden gekommen Wieder
bringer erhält gute Belohnung beim Schieß
standbesitzer Gustav Kleeberg Roßplatz

Vor Ankauf wird gewarnt
Volksküche kl KlausstraHe 5
Kartofselgeinüse mit Schweinefleisch

urn herein

Montag s u DouuerS tag S reaelm Uebun g

Wafferftand der Saale bei Trotha
Am 19 Septb Abds am Uvterp 9 M 73E
Um 11 Septb Mg na Nvterpr 9 M 73C
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priina sind in allen Farben sortirt
auf Lager und halte dieselben bei Abnabme von Pfund
zu IZllsrs bestens empfohlen

gr Steinstratze tS

Kil8 8edlAuede
smpüsdlt

103

aus Merseburg
früher ÄZ S i i

empfiehlt auch zu diesem Markt sein

Lager villiger Natter und Posamentierwaaren
zu den bekannten billigen Preisen

Für Wiederverkäufer Steck Haarnadeln Haken n Lesen in Pfunden
Näh Stopf n Stricknadeln Schuiirbäuder n billige Zwirne

WM Schablonen zur Wäschestickerei MZU
ein Buchstabe 6 Pf ein ganzes Alphabet einzelne Buchstaben 5 H ein Kästchen mit
Alphabet Zahlen Languette Pinsel u Tusche nur 7 A Ecken Züge Einsätze Lau
guetten in verschiedener Größe verzierte Buchstaben weibliche Vornamen c billigst echte
rothe und schwarze Farbe zum Zeichnen der Wäsche

Stand Steinstr Herrn Buchbindermstr Bürger gegenüber

Grundstiicks Berkanf
Das der Halleschen Credit Anstalt in Liqu gehörige in der

Leipzigerftraße Nr 7 belegene Hausgrundstück soll am 15 September cr
Vormittags 12 Uhr in meinem Bureau öffentlich versteigert werden

Die näheren Bedingungen können sowohl in meinem Bureau als im
Geschäftsloeal obiger Anstalt selbst vom 7 September cr ab einqesehen werden

Halle a S den 31 August 1874
lgez 8vli1ieokmanu Rechisanmatt u Notar

Die Handlung iiverseeischer Böget
von L AvIÄIvr Glauchaische Kirche 3

empfiehlt graue Papageieu Portorikos Amazonen und Kakadu s sprechend Wellen
fittiche und verschiedene Arten kleine Vögel in großer Auswahl

I

kestaiii Ant IcksiNIt i
Freitag u Sonnabend Concert von Geschwister Heyeck

55

Sommvend
früh Ä Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

Bier wie bekannt hochfein Müllvr
Central Verkaufs Kazar

Leinen Manufactur wie Damen Coufectio
eben daselbst

Herren u Mnder Garderove
Z isI I IisS Ukö SVNNi 8S5 y

empfiehlt sich zum bevorstehenden Markte zu sämmtlichen
Wintereinkäufen zu ganz enorm billigen Preisen

W HV Ztvustvin

A Ier kem Ilet Gelier kvffmiiil
aus Ävin 8oliüt enliau8v xu

Anfang 8 Uhr Kassenpreis k 5 Sgr Kinder 2 /z SgrAnfang 8 Uhr Kassenpreis 5 Sgr Kinder a 2 /z
Billets 3 Stück 10 A sind vorher in der Cigarrenhand ng von Herrn E Meyer

j Schmeerstraße 31 und in der Cigarrenhandlung von Herrn Spierling Leipzigers 27
j zu haben Programm gratis an der Kasse Zur Aufführung kommt unter Anderm
j Luthers Wahrspruch T rzett Zwei gesunde Jnngen Die Staffette mit Piston
solo Der Kunst Enthusiast O du mei Nuckelche MG Der Opern Compouist
Soloscene mit Pistonsolo Jesuit u K Ilst Liederspiel v Carl Neumann

Morgen Sonnabend Concert der Leipziger Couplet Tanger

Kr VIriebWtr AV lSp i Ut t Kr iIiriobs8tr ZV
Jcdc Art Reinigung

unzertrennter feiner H rrvi u
Dt s leichen bringe ich biermit meine

Schön uns Seidenfiirverei nnd Druckerei
in freundliche Erinnerung

Kr VIriobWtr SV Ar vIrioksstr W
Zum bevorstehenden Viehmarkte halte ich meine auf das com

fortabelste eingerichteten Lokalitäten einem hochgeehrten Publi
kum zur gefälligen Benutzung angelegentlichst empfohlen

Reichhaltige Speisekarte solide Preise aufmerk
same Bedienung

Leipzigers 2 Alte Post Leipzigers S

Ott
KxM Restauratious Eröffnung

Mit heutigem Tage eröffnete ich gr Steinstratze 32 d eine Restauration Dies Stark e aeränck Aale aroite Nettbiick
Untnnehmen dem Wohlwollen eine geehrten Publikums empfehlend werde ch bemüht sein
den mich beehrenden Gästen durch gute Speise und Getränke den Aufenthalt angenehm
zu machen

HH
Sonnabend den 12 September

MM Wen der Abgtbrallllttll ill Mkilllllgtll

vom KaUvselivu taät Orolivster
Anfang 4 Uhr

Entr6e 3 Sgr ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu fetzen
Bei ungünstigem Wetter findet das Concert im Saale statt

II

Sehr gutes Riudfleisch in Braten 6 A
in Kochen 5 /z H Kalbfleisch in Braten
4 9 in Kochen HSI ivai K Fleifcherii str

Fleischergasse u kt Wallstr 5

ämMlisiMde 8ekiiiNM
empfiehlt

liiik M IM lMdenXXXXXXIXXXA XX7
X 79 79 j eigener Weinberge ausgesuchte Prachtexemplare

ri vll zu Röcken in grün blau und roth dies Jahr ganz vor
I vtt ri iivIIv I in ver züglich versende per A 5 A Weinbergbe
schiedenen Farben uvd Güte und neue sitzer Lnnderstedt in Freiburg bet Naum

Muster und 8 K I bürg a/Saale
vvlle besonders mache ich auf 5

L merksam auf sehr schöne Neisedeckev,
P in billigen und soliden Preisen

X M5vl aetX ans Küllstedt i/THLxxxxxxsxxxxxZQ
8

Gew auf sichere Wechsel sofort
bei H A Best Secret

gr Ulrichsstr 49

Lager selbstgefertigter Sopha in Birke u
Mahagoni billigst Geiststr 24

Ober Röbliuger Briquettes
Preßsteine
Steinkohlen und
Brennholz

empfiehlt bet prompter und billigster
Bedienung ii UxvZK Neustadt 5

Preschwagen
dnrabel gebaut mit Federn steht preiswerth
zu verkaufen Dachriizgaffe 8

Nlumtiifelä trs burxkr
auf dem Roßplatze MM

bestehend aus 35 Personen und 3V Pferden Täglich 3 grotze Vorstellungen in
der höheren Reitkunst Pferdedressur uud Quadrilleureiteu

Erste Borstellung 4 Uhr zweite 6 Uhr Hauptborstellung Abends 8 Uhr
In letzterer Vorführung dreier Vollbluthengste Trakehnerhengst Pascha englischer

Hengst Almanfur und schottischer Hengst Emir Hochachtungsvoll
IIv

Renen Sanerkohl Gebirgs PreikelS
beereu und Perlzwiebeln empfiehlt

Herri alter Ma kt 31
Petroleum ächt amerik a Liter 3 A
Solaröl I 2 /z per Liter bei

Wie I v Markt u Bärgasse i
Aechte Zeitzer Waschseife empfiehlt zu

den billig,ieu Preisen
ItüÄlKvr Neustadt 5

Haar Arbeiten
jeder Art werden von dem dazu gegebenen
ausgekämmten Haar sauber u billig gearbeitet

gr Ulrichsstr 5U r
Schmeerstraße 26

tSin großer runder Tisch von Birke wenig
gebraucht billig zu verkaufen

gr BrauhauSgasse 15 2 Tr

Eine Partie Carmen Cigarren pro

do do do pro UilI 8 Hempfiehlt C Rothenburg Steinstr 21

U 8t tIII Wt llttllllMNII
Pökelknochen

Sonntag N utII ii

Sonnabend den 12 September 1874

im oberen Saale des OatS It vI I
gegeben

Von den Hornisten des Halle scheu
Stadtorchesters

Anfang 7 V U r Entrße 2 V

Empfehle eine Auswahl warmer n kalter
Speisen hochfeine Weine ff Biere Auch
ist meine Kegelbahn noch einige Abende in
der Woche frei

NL Morgen Sonntag

Montag zum Roßmarkt
Ballmustk mit freier Nacht

Während des Viehmarktes auf dem Roßplatze

VS v vsmit neuen Abwechselungen
bestehend in Vorführungen von 10 kleinen ko sikanischeu
und japanesischcn dressirlen P erden Hunden und Ziegen

Auftreten der Ballet Gesellschaft des H rrn Nelson
sowie der beiden berühmten englischen Clowns John und
Florian vom öircus Carree Dieselben sind unüber
trefflich in der Gymnastik welche bis jetzt in einem Circus
gesehen worden ist und werden daS Publikum auf das

Zu diesen einzig in ihrer Art dastehenden Vorstellungen ladet

8t DirectorTäglich 3 große Borstellmigen Anfang der 1 4 Uhr der 3 Uhr der 3 8 Uhr

Angenehmste unterhalten
ergebenst ein

Kür die Redaktion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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